
Informationslogistiksysteme aus einer HandInformationslogistiksysteme aus einer Hand
Mobile Elektronik – Telematikdienste - Ingenieurleistung



"Wir realisieren Innovationen für mobile Menschen u nd Güter"

Wir sind ein Ingenieurunternehmen mit über 18 Jahre Erfahrung bei der Konzeption und 
Umsetzung von Anwendungen im Bereich Transport, Automotive, Logistik, Mobilität, 
Tourismus, Senioren, Sicherheit .

Wir bieten die Fähigkeit, Lösungen auf Basis der Satellitennavigation (GPS, Glonass, 
GALILEO), mobiler Datenkommunikation (GSM, UMTS,WLAN, PAN)  und vernetzter 
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GALILEO), mobiler Datenkommunikation (GSM, UMTS,WLAN, PAN)  und vernetzter 
Elektronik (Internet, CAN, MOST, Flexray) zu konzipieren , diese schnell umzusetzen und in 
einer Demonstrationsphase zu erproben . 

Dabei werden sowohl vielfältige Erfahrungen als auch bestehende Komponenten in 
Hard- und Software für eine effektive Umsetzung genutzt.

Als Anbieter von Produkten, Diensten und Dienstleistung en für Unternehmen ist proTime 
auch Kooperationspartner in Forschungsvorhaben .



Projekt: Robin 
Kunde: Vodafone

Research

Entwicklung des ersten elektronischen 
Mautsystems für Autobahnen basierend auf 
GPS + Chipkarte, getestet durch den TÜV 
Rheinland für die deutsche Regierung. 

1993-1999: Robin – elektronische Maut
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1996-1998 VERDI: Telematik für Fahrzeuge

• Initiiert durch Mannesmann Autocom

• On-board Telematik-Einheit mit GPS 
und GSM (Nokia Telefone)�

• Übertragung von 
Verkehrsinformationen, Panne/Notruf, 
FCD
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FCD

• Konzepterstellung, technische 
Realisierung für VDO



1999: Onboardserver für Personenwaggons

• Bordrechner für Eisenbahnwaggons

• Vernetzung der Bordelektronik 
über CANbus

• Positionsbestimmung über GPS

• Integrierter Webserver für Fern-
diagnose und Fahrgastinformation
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diagnose und Fahrgastinformation

• Kunde: Schaltbau AG

• Unsere 
Aufgabe: Systemkonzept, 

Systemdesign, 
HW und SW Realisierung



� Transparent

� Verkehrsmittelübergreifend

Ein Entwicklungs- und Anwendungsprojekt

„Flexible Mobilität im ländlichen Raum – immer Mobil“

Fahrangebot
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� Vernetzt

� Innovativ

� Generation 50 plus

Nachfrage

„Land“- Mobilität 2.0 



Gesamtsystem

Nutzer Anbieter

Malteser / soziale 
Fahrdienste

ÖPNV 
(Bus / Bahn)

Einzelpersonen 
Generation 50 plus

Ehepaare
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Nutzer Anbieter

Taxi / sonstige 
Fahrdienste

MiFaZ/ 
Bürgerbus & -taxi

Stellvertreter 
(Betreuer, 
Angehörige, etc.)

Gruppen



� Einstellen des 
Fahrangebots über 
Internet

� Anfragen und 

App für Verkehrsdienstleister
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� Anfragen und 
Buchungsbestätigung 
über die Android App

� Optional Disposition 
der Fahrer



Das Verbundprojekt

Galileo Search & Rescue
„Lawine“

Eines der ersten Galileo Anwendungsprojekte!

Entwicklung und Erprobung im Galileo 
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In Zusammenarbeit mit: 

Entwicklung und Erprobung im Galileo 
Testgebiet GATE in Berchtesgaden.

Evaluation von Galileo-Vorteilen speziell im 
Bereich Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit und 
relativer Genauigkeit auch unter schwierigen 
Empfangsverhältnissen.



Bayrischer Preisträger 2009 

des Galileo Masters

Wolfgang Inninger, 
Fraunhofer Institute IML, 
Leiter Projektzentrum Prien 
und Gerd Waizmann, und Gerd Waizmann, 
Geschäftsführer der 
proTime GmbH, Prien 

Die Entwicklung wird durch die DLR gefördert mit Mitteln des Dt. 
Wirtschaftsministeriu



Fördermittelgeber: BMWi, DLR

Ziel:

Experimentelle Entwicklung und Erprobung eines Systems zur Lokalisierung von LVS-
Geräten mittels Smartphones unter Nutzung des europäischen 
Satellitennavigationssystems Galileo.

� Befähigung eines Smartphones 
hinsichtlich Such- und Sendemodus 
eines LVS-Gerätes

� Benutzerfreundliche und 
kostengünstige LVS-Funktionalität für 

Forschungsprojekt „Galileo-LawinenFon“

Nutzen: � Vereinfachte Rettung aufgrund grafischer 
Darstellung der Verschüttetenposition am 
Smartphone-Display 

� Schnelle, verständliche Suchfunktion       
(Schritt-für-Schritt Anleitung)

� Galileo-LawinenFon-Erweiterung als 
kostengünstige Alternative zu handelsüblichen 
LVS-Geräten

kostengünstige LVS-Funktionalität für 
Smartphones

� Nutzung von GATE und Galileo



G2real
Galileo-basierte Echtzeitunterstützung für Sicherheits- und Rettungskräfte

� Fördermittelgeber
� Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Verkehr und Technologie   

� Ziel
� Anwendung von Galileo- und GMES- (Erdbeobachtung) 

Technologien zur verbesserten Koordination und 
Kommunikation von Rettungskräften bei Rettungs- und 
Katastropheneinsätzen

� Dabei Nutzung und Integration von Standards und � Dabei Nutzung und Integration von Standards und 
Standardgeräten (Smartphones, GSM, WLAN, Internet, 
etc.)

� Nutzen 
� Hierarchie- und organisationsübergreifende Kommunikation 

zwischen den einzelnen Einsatzkräften, dem 
Einsatzleitwagen und der integrierten Rettungsleitstelle

� Zeitnahe, effiziente Einsatzkoordination 
� Optimierung der Rettungsmaßnahmen vor Ort
� Minimierung gefährlicher Situationen für Rettungskräfte 



Ausstattung einzelner Einsatzkräfte mit Standard-
Smartphones inklusive G2real-Applikation 
Vollständiger Zugriff von ELW & ILS auf G2real Web-
Server
Fokus lag auf Demonstration und Testen aller Dienste
und möglichen Funktionen (Server & mobiles Endgerät)

G2REAL - DEMONSTRATION

Im Rahmen einer großangelegten BOS-Einsatzübung (~1 20 EK) am 02.12.2010  
in Berchtesgaden (GATE Testumgebung)
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und möglichen Funktionen (Server & mobiles Endgerät)
im Einsatzfall, wie z.B.:

„Lagedarstellung“ 

„Tracking“ der Einsatzkräfte

„Sichtung“ der Verletzten
Erstmalige Kombination der 3 Satellitensysteme GPS,  
GLONASS und Galileo innerhalb einer Einsatzübung

Quelle Foto : www.aktivnews.de



Signaltests im GATE Berchtesgaden - Anfang Oktober 2010

G2real
Galileo-basierte Echtzeitunterstützung für Sicherheits- und Rettungskräfte

Kombination von:GPS, Galileo, GLONASS

Vorteile der Kombination:
mehrere Satelliten

� bessere Abdeckung

� auch bei schlechter 
Empfangslage

Blau: REFERENZTRACK 
Rot: GPS + GLONASS + GALILEO
Orange: nur GPS

Empfangslage

� erhöhte Genauigkeit

gesicherte Verfügbarkeit

� speziell für BOS:  

� Argumentationspapier  - Galileo Public 
Regulated Service (PRS)



Das Projekt EasyWay Gefahrgut »DAGObert«

DAGObert:

� Definiert kritische Streckenabschnitte(GNSS-Geofencing)

� Lokalisiert und identifiziert einfahrende 
Gefahrguttransporte

� Überträgt automatisch eine ortsbezogene Nachricht an 
den Fahrer

Gefahrgutunfälle sind eine potentielle Bedrohung für beteiligte 
Verkehrsteilnehmer, Rettungskräfte und die Umwelt
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den Fahrer

Ziele:

� Verhindern von Gefahrgutunfällen

� Unterstützendes Informationsangebot für Rettungskräfte 

� Respektieren von Datenschutzrichtlinien

Vision: Einheitliches System zur Überwachung des europäischen Gefahrguttransports



� Fördermittelgeber
� Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Verkehr und Technologie

� Ziel
� Entwicklung eines modularen Kernsystems, das als 

Standardbaukasten für Dienste in den Bereichen Sicherheit 
und Verkehr dient

� Demonstration in zwei Anwendungsbereichen
� Gefahrgutmonitoring (Konzept: OrangeBox)

SafeNav –
Sichere Navigation für Sicherheitsanwendungen

©Fraunhofer IML 2011 – Wolfgang Inninger

� Gefahrgutmonitoring (Konzept: OrangeBox)
� Rettungskräfteunterstützung (Konzept: BlueBox)

� Nutzen 
� Die OrangeBox dient einer flächendeckenden 

Überwachung von Gefahrenguttransporten selbst auf 
problematischen Abschnitten wie beispielsweise in Tunneln

� Die BlueBox ermöglicht das Monitoring von 
Rettungsfahrzeugen sowie des verfügbaren Materials 



“SAFENAV”

Entwicklung eines modularen Baukastens (Standardbau kasten) für 
verschiedene Dienste in den Bereichen Sicherheit un d Verkehr

Anforderungen SafeNav:

„Sichere Navigation für 
Sicherheitsanwendungen”

Modularer Baukasten Standardisierung /
Zertifizierung

Projektteam aus Fachexperten

2 Anwendungsszenarien:
• Gefahrgutbereich

• Rettungskräfteunterstützung

Ortung Kommunikation

Sensoren

Digitale Karten Server

Energieversorgung

Satellitennavigation Informationslogistik Güterverkehr

Zertifizierung



MH Orient ation and communication

• GPS, 3-D Beschleunigung, 2-D Drehrate, 
2-D und 3-D Kompass, Temperatur, Luftdruck

• GSM (SMS/GPRS), WLAN, ultraLowPower PAN

• USB2.0, SD-card, ARM7 Controller
• LiIon Schnelladecontroler, Leistungsmanagement,

Akkumonitor
• 12 Bit A/D, 4 Tasten, Farb LCD mit BL
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• 12 Bit A/D, 4 Tasten, Farb LCD mit BL



ANWENDUNGSSZENARIEN

� 2 Anwendungsszenarien:

Rettungskräfteunterstützung:Gefahrgutbereich:

� Monitoring (Einsatzkräfte, Material,  

� Fahrzeuge, Vitalwerte…)

� Lagedarstellung

� Lotsendienst

� Sicherheit der Einsatzkräfte

� Hierarchieübergreifendes  

� Informationsmanagement

� EU-übergreifendes Systems zum 

� Lokalisieren von GG-Transporten 

� Unfallerkennung

� EU-weite kostenfreie Alarmierung & 

� Datenübermittlung

� Selbstlernende Gefahrgutkarte 



Vision einer europäischen Gefahrgutzentrale

©Fraunhofer IML 2010 – Holger Schulz



„Orange-Box“

Intelligente Gefahrguttafel = „Orange-Box“ des Gefahr guttransports 

Funktionen:
� Ortung

� Unfallerkennung

� Automatische Alarmierung

� Selbstlernende Gefahrgutkarte

� Vorort-Informationsübertragung für Rettungskräfte
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Orange Box

1. Sichere Lokalisierung der Transporte

©Fraunhofer IML 2011 – Wolfgang Inninger
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Sichere Ortung durch:
• Multi SatNav (GPS, GLONASS, Galileo, EGNOS)
• INS - Sensorik
• Plausibilität Assisted Data
• Tests im GATE BGL



Projektbeispiel: Alpenranger

Nutzung von SatNav im Bereich Tourismus: 
Führer mit Informationsautomatik

* Automatische Information in Wort/Bild/Text bei Erreichen eines 
definierten Ortes. 
* Kann für Information und Führung entlang einer Route/Tour 
genutzt werden. 
* Orientierungshilfe durch hinterlegte Karten mit eingeblendeter 
Position. 
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Position. 
* Unterstützung Notfallmeldung durch geographische Positionsinfo.
* Basisgerät PDA mit GPS Empfänger und erhöhter Laufzeit sowie 
geschützter Verpackung.
* Kompaktgerät SatNav-mp3 mit 
elektronischem Kompass und 
Richtungsanzeige
* Webbasierte Verwaltung der Inhalte.





Deutsche Fußball Route NRW

Pilger-Pass Städteguide



ILBI Rosenheim

Übersichtlicher 
Touch-Screen

Karte mit eingetragener
Tour (open street map)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  

Gerd Waizmann, Dipl. -Ing. (FH)Gerd Waizmann, Dipl. -Ing. (FH)
Geschäftsführer

proTime GmbH für Informationslogistik

Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9
D-83209 Prien am Chiemsee
Internet: www.protime.de

Telefon +49 (0) 80 51 / 6916 – 0
E-Mail: ger.d.waizmann@protime.de


